
Durch Weingärten von Barbisano auf die Burg Collalto 
Abseits der Straße, schnell und ruhig auf Schleichwegen zur Burg  

(Zeitersparnis mindestens 30 Minuten im Vergleich zum 
Tourenführer und Bildband) 

 
 
Wandertext siehe Buch Etappe 25, Seite 100 im Wandern Kompakt; bzw. Seite 60 im 
Tourenbegleiter des Bildbands. 
 

Wie im Buch beschrieben, halten 
wir uns beim scharfen Straßenknick 
in Barbisanello nicht rechts sondern 
gehen geradeaus Richtung 
Sportplatz entlang der Via Santa 
Croce. Bei einer kleinen Kapelle 
biegen wir links in die Via 
Alexander Fleming ab.  Bald darauf 
führt uns die Via Rivandelle nach 
rechts hinunter in den Bachgrund 
und zur Brücke. Nach dieser 
wenden wir uns rechts, kreuzen 
nach einigen Schritten ein 
Seitenbächlein über Trittsteine und 
folgen dem Wiesenpfad aufwärts. 
Wir durchqueren, immer 
aufsteigend ein kleines Wäldchen, 
bis wir an einem Weingarten 
ankommen. Hier wenden wir uns 

links und dann gleich wieder rechts und halten auf dem breiten Grasstreifen zwischen 
Wein und Gebüsch bergauf geradewegs auf ein Bauernhaus zu. Den Hof verlassen 
wir auf der Zufahrtsstraße nach rechts. Fast auf gleicher Höhe spazieren wir bis zu 
einem einzeln stehenden Haus auf der rechten Seite. Kurz danach fällt der Weg ab. 
Hier findet sich links ein Durchschlupf auf einen Waldweg der uns den Hang hinauf 
in einen Weingarten führt. Wir erklimmen die Böschung, die Burg kommt nun rechter 
Hand in Sicht. Wir halten direkt auf sie zu und schwenken bald wieder nach links, um 
zwischen einer Garage und Wohngebäuden hindurch die Straße zu erreichen. Hier 
geht es nach rechts zum Friedhofstor (Brunnen mit Trinkwasser). Ein paar Stufen 
führen uns hinab zu einem Fußweg, der eine Straßenkurve abschneidet. Unten an der 
Straße halten wir uns links. Weiterweg siehe Buch. 
 


